
21. BIS 22. FEBRUAR 2020 
VERANSTALTUNGSZENTRUM ROTATION 
IN HANNOVER

SYMPOSIUM DER ROSA-LUXEMBURG- STIFTUNG

75 JAHRE BEFREIUNG 
VOM FASCHISMUS
PERSPEKTIVEN DES ERINNERNS
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Anmeldung bis 10. Februar 2020  
per E-Mail bei anika.taschke@rosalux.org  

oder unter www.rosalux.de/75-jahre-befreiung

Freitag, 21. Februar 2020 
bis Samstag, 22. Februar 2020

75 JAHRE BEFREIUNG  
VOM FASCHISMUS

PERSPEKTIVEN DES ERINNERNS
SYMPOSIUM DER ROSA-LUXEMBURG- STIFTUNG

Rotation, ver.di Höfe 
Goseriede 10, 30159 Hannover

(750 m zu Fuß von Hannover HBF)

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Reisekosten können nicht erstattet werden.



 FREITAG, 21. FEBRUAR 2020 

19:00 UHR  PODIUMSDISKUSSION  
75 Jahre danach: Fragen der Verantwortung  
und Entschädigung

 Referent*innen:  
  Jan Korte (Parlamentarischer Geschäftsführer  

der Fraktion DIE LINKE. im Deutschen Bundestag)
 Martin Klingner (Arbeitskreis Distomo) 
  Dr. Christine Glauning (Dokumentationszentrum  

NS-Zwangsarbeit)

  Moderation: Anika Taschke (Referentin für Zeit-
geschichte der Rosa-Luxemburg-Stiftung)

 IM ANSCHLUSS EMPFANG UND AUSKLANG

 
 SAMSTAG, 22. FEBRUAR 2020

10:00 UHR ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG

  Daniela Trochowski (Geschäftsführerin  
der Rosa-Luxemburg-Stiftung)

10:30 UHR  INPUTREFERAT  
Herausforderungen der Erinnerungs-  
und Gedenkstättenarbeit in Zeiten rechter  
Regierungen europaweit

  Martin Schirdewan (Mitglied der Delegation DIE LINKE. 
im Europäischen Parlament, Fraktion GUE/NGL) 

11:00 UHR  WORKSHOPS  
Wie wollen wir in Zukunft erinnern? 

 1)  Digitale Erinnerungs- und Gedenkformate 
Referent: Christoph Mayer (Audioweg Gusen  
http://www.audioweg.gusen.org/audioweg-gusen) 

 2)  Erinnern mit Migrant*innen  
Referentin: Prof. Dr. Iman Attia (Professorin an  
der Alice-Salomon-Hochschule für Kritische Diversity 
Studies/ Rassismus und Migration)

 3)  Umgang mit Rechten in Gedenkstätten 
 Referent: Dr. Matthias Heyl (pädagogischer Leiter  
der Gedenkstätte Ravensbrück)

 4)  Täterschaften in den Blick nehmen 
Referentin: Karin Heddinga (KZ Gedenkstätte Neuen-
gamme)

13:00 UHR MITTAGSPAUSE

14:00 UHR PODIUMSDISKUSSION  
  Umkämpfte Erinnerungen: Herausforderungen  

in Zeiten rechter Akteur*innen

 Referent*innen: 
  Dr. Matthias Heyl (pädagogischer Leiter der Gedenk-

stätte Ravensbrück) 
Matthias Müller (Mobile Beratung gegen Rechts-
extremismus Berlin) 
Sandra Franz (NS-Dokumentationsstelle  
Villa Merländer)

 Moderation: Caro Keller (NSU Watch)

16:00 UHR  KAFFEEPAUSE  
mit Netzwerkmöglichkeiten, Austausch und Diskussion 
und Projektvorstellungen

18:00 UHR  PODIUMSDISKUSSION  
Erinnerungsarbeit in Deutschland:  
75 Jahre danach. Herausforderungen, Ideen,  
Ziele und Perspektiven

 Referent*innen:  
 Elke Gryglewski (Haus der Wannseekonferenz) 
 Ulrich Schneider (VVN/BdA)

  Moderation: Anika Taschke (Referentin für Zeit-
geschichte der Rosa-Luxemburg-Stiftung)

 IM ANSCHLUSS EMPFANG UND AUSKLANG

http://www.audioweg.gusen.org/audioweg-gusen

